
Antrag zum Umwelt- und Verkehrsausschuß der Stadt Kreuztal am 10.05.00

"Kennzeichengenaue Erfassung der Verkehrsströme im Stadtgebiet Kreuztal"

Die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN bittet die Beratung des folgenden Antrages in die
Tagesordnung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr aufzunehmen:
Der Ausschuß für Umwelt- und Verkehr der Stadt Kreuztal möge beschließen:
Vor einem Votum des Rates für die weitere Planung der Südumfahrung auch ohne die vom Rat
verbindlich geforderte "Tunnellösung", fordert der Umwelt- und Verkehrsausschuß vom
Planungsträger eine differenziertere Analyse der Verkehrsströme.
Anhand einer kennzeichengenauen Erfassung der Kfz im Stadtgebiet, sollen sowohl der Ziel- und
Quellverkehr als auch der Durchgangsverkehr in die vier Hauptverkehrsrichtungen erfaßt werden.

Begründung:

Die bisherigen Untersuchungen des WSBA basieren auf Messungen der Verkehrs-zahlen (DTV),
die regelmäßig das Kfz-Aufkommen an bestimmten Meßpunkten zählen. Der Fluß der
Verkehrsströme wurde auch für das Gutachten der IVV nicht untersucht. Als Grundlage für die
Vorhersage einer möglichen Entlastung des Ferndorftales und der Hauptverkehrskreuzung in
Kreuztal, ist es aber unabdingbar notwendig, den Anteil potentieller Nutzer einer Umfahrung zu
ermitteln.
Dazu kann auf eine kennzeichengenaue Erfassung der Kfz an mindestens fünf Zählstellen
- B 508 Ostrichtung zwischen Ferndorf und Kredenbach,
- B 54 Südrichtung zwischen Kreuztal und Buschhütten,
- B 54 Nordrichtung zwischen Kreuztal und Eichen,
- L 908 Westrichtung, Eingang Fellinghausen und an der
- Auffahrt der HTS
nicht verzichtet werden.

Zur Zeit ist der Anteil des Ziel- und Quellverkehrs, also der Fahrzeuge, die sich entweder
innerhalb des Stadtgebietes bewegen, bzw. die Stadtmitte als Fahrtziel haben, völlig ungeklärt.
Desweiteren ist ebenso unklar, wie hoch der Anteil der Fahrzeuge ist, die als potentielle Nutzer
der Umfahrung in Frage kommen.
Diese Untersuchung wäre unserer Sicht grundsätzlich vor einem Beschluß für die geplante
Umfahrung notwendig gewesen. Vor dem Hintergrund der Gesamtkosten der geplanten
Maßnahme, und erst Recht vor dem Hintergrund, dass nun auch auf die vom Rat verbindlich
geforderte Tunnellösung verzichtet werden soll, ist die Untersuchung der Verkehrsströme
unverzichtbar.
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